
SATZUNG
 

ÜBER BENZINABSCHEIDEANLAGEN
 

IN DER GEMEINDE SULZBACH (TAUNUS)
 



SATZUNG
 
über Benzinabscheideanlagen
 

in der Gemeinde Sulzbach am Taunns
 
Auf Grund der §§ 5, 19, 20, 50, 51 der Hessischen Gemeindeordnung 

in der Fassung vom 1. 7. 1960 (GVBI. 1960 S. 103, berichtigt S. 164) 
und der §§ 2 und 10 des Hessischen, Gesetzes über kommunale Ab
gaben (KAG) vom 17.3. 1970 (GVBl. 1970 S. 225) und § 14 Abs. 13 
der Allgemeinen Satzung über die öffentliChe Ortsentwässerung der 
Grundstück'e und den Anschluß an die öffentlJche Ortsentwässerungs
anlage - Allgemeine Kanalsatzung - vom 31. Juli 1971 hat die Ge
meindevertretung der Gemeinde Sulzbach a. Ts. nachstehende Satzung 
über Benzinabscheideanlagen beschlossen: 

§ 1 
Offentliche Einrichtungen 

Die Gemeinde unterhält und betreibt zur unschädlichen Beseitigung 
(Lagerung oder Vernichtung) der in Benzinabscheideanlagen (Benzin
abscheider sowie deren Schlammfänge) innerhalb des Gemeindege
bietes bei bestlimmungsmäßigem Gebrauch angesammelten Stoffe 
eine öffentliche Einrichtung. 

§ 2 
Benutzung 

Der Eigentümer eines Grundstücks im Gemeindegebiet, auf dem 
sich Abscheideanlagen der in § 1 bezeichneten Art, auch solche in 
Verbindung mit Waschbühnen, Wagenheber- und Schnellwaschan
lagen befinden, darf die Entleerung dieser Anlagen einschließlich 
der Schlammfänge sowie die Abfuhr der dort angesammelten RÜck
stände und deren Beseitigung nur durch die Gemeinde oder deren 
Beauftragten oder durch einen von der Gemeinde zugelassenen Unter
nehmer vornehmen lassen. Diese Verpflichtung trifft den Eigentümer 
auch dann, wenn die Abscheider und Schlammfänge in Entwässerungs
anlagen verwendet werden, die nicht oder nur mittelbar an die ge
meindeeigenen Abwasseranlagen angeschlossen sind. 

§ 3 
Befreiung 

Der Grundstückseigentümer kann auf schriftlichen Antrag von der 
Verpflichtung nach § 2 unter Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs 
befre:it werden, wenn er über e.ine eigene voll ausreichende, behörd
lich genehmigte Olvernichtungs- oder Aufbereitungsanlage oder über 
eigene Ablagerplätze verfügt, die es ermöglichen, das Abscheidegl.lt 
schadlos zu vernichten oder zu lagern. 

J
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§ 4 

Entleerung, Reinigung, Abfuhr, Beseitigung 

(1)	 Die Gemeinde übernimmt die Entleerung und R,einigung der Ben
zinabscheideanlagen sowie die Abfuhr der in diesen Anlagen an
gesammelten Rückstände und deren unschädlich,e Beseitigung. 
Reinigungen werden nur im Zusammenhang mit der Entleerung 
der Anlagen vorgenommen. Die Reinigung der Bodenabläufe sowie 
sämtlicher Zu- und Ableitungen der Benzinabscheideanlagen ob
liegt in jedem Fall dem Grundstücks,eigentümer. 

(2)	 Die unter Abs. 1 genannten Aufgaben werden dur<:h die Gemeinde 
jährlich mindestens zweimal vorgenommen. Die Termine werden 
den Grundstückseigentümern vorher bekanntgeg,eben. Bei Bedarf 
können durch die Gemeinde zusätzliche Termine für die Durchfüh
rung der unter Abs. 1 genannten Aufgaben für die einzelnen Anga
ben angeordnet werden. Soweit die Gefahr besteht, daß inKürzeAb
scheidegut in die öffentliche Kanalisation g,elangen oder die öffent
liche Gesundheit, Sicherheit und Ordnung gefährdet werden kann, 
ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, unverzüglich bei der 
Gemeinde eine zusätzlich'e Entleerung und Reinigung der Benzin
abscheideanlagen einschließlich Abfuhr und Beseitigung des Ab
scheidegutes zu beantragen. Die Sätze 3 und 4 gelten sinngemäß, 
wenn der Grundstückseigentümer die Entleerung der Benzinab
scheideanlagen und die Abfuhr und Beseitigung des Abscheide
gutes durch einen von der Gemeinde zugelassenen Unternehmer 
vornehmen läßt. 

(3)	 Bei Störungen an den Benz'inabscheideanlagen hat der Grund
stückseigentümer die Gemeinde unverzüglich zu benachrichtigen. 

(4)	 Der Grundstückseigentümer muß die Benzinabscheideanlagen zum 
Zwecke der Entleerung zugängLich machen und den mit den Ar
beiten und deren Uberwachung beauftragten Personen ungehindert. 
Zutritt zur Arbeitsstelle gewähren. 

(5)	 Die Benzinabscheideanlagen sind von allem freizuhalten, WdS 

geeignet wäre, die Entleerung und Reinigung eingesetzten Geräte 
und Fahrzeuge zu beschädigen. Der Entleerung und Abfuhr unter
liegen nicht: 
Harte und spitze Gegenstände, Putzlappen, Flaschen, Glasscher
ben und ähnliches sowie Sperrgut.
 
Der bei etwaiger Entfernung solcher Gegenstände veranlaßte
 
Mehraufwand der Gemeinde 'ist dieser gesondert zu erstatten.
 

(6)	 Der Inhalt der Benzinabscheideanlagen geht mit der Entnahme 
in das Eigentum der Gemeinde über. Vorgefundene Wertgegen
stände werden nach den für Fundgegenstände geltenden Vor
schriften behandelt. 



§ 5 
Kontrolle 

(1)	 Die laufende Kontrolle der Benzinabscheideanlagen ob~iegt dem 
Grundstückseigentümer. 

(2)	 Unberührt bleiben das Kontrollrecht und die sonstigen Befugnisse 
der Gemeinde gemäß der Satzung über Entwässerung. 

§ 6 
Haftung 

Der Grundstückseigentümer haftet der Gemeinde für alle Schäden, 
die durch Nidltbeadltung der Vorschriften dieser Satzung entstehen. 
Er hat auch die Gemeinde von Ersatzansprüchen Dritter freizustellen, 
die auf Grund soldler Schäden gegen sie g,eltend gemacht werden. 
Weitergehende Haftung nach gesetzlichen oder anderen Rech,tsvo.!."
schriften bleibt unberührt. J 

§ 7 
Zwangsmittel 

Für die zwangsweise Durchsetzung der im Rahmen dieser Satzung 
erlassenen Verwaltungsverfügungen gelten die §§ 74 bis 79 des Hess. 
Verwaltungsvollstreckungsgesetzes. 

§ 8 

Gebühren 
(1)	 Für die Inansprudlnahme der öffentlichen Einrichtungen werden 

Gebühren erhoben. Sie berechnen sich nach dem Zeitaufwand 
(Umfang der Arbeitsleistung) und nach dem Aufwand für Lagerung 
und Vernichtung des Abscheide- bzw. Räumgutes sowie den 
laufenden Verwaltungskosten. 

(2)	 Pro Reinigung sind folgende Gebühren zu zahlen: 
a) für die Entnahme von Räumgut aus Benzinabsdleidern:
 

Größe 1 (DIN 1999) 26.- DM
 
Größe 1,5 29.- DM
 
Größe 2 32.- DM
 
Größe 3 38.- DM
 
Größe 4 46.- DM
 
Größe 5 50.- DM
 
Größe 6 56.- DM
 

b)	 für die Entnahme von Abscheidegut aus den Sandfängen:
 
bis 500 I Inhalt 44.- DM
 
bis 1.000 I Inhalt 54.- DM
 
bis 1.500 I Inhalt 66.- DM
 
bis 2.000 I Inhalt 88.- DM
 
bis 3.000 I Inhalt 116.- DM
 
bis 4.000 I Inhalt 139.- DM
 
bis 5.000 I Inhalt 183.- DM
 
bis 6.000 1 Inhalt 208.- DM
 



über 6.000 I Inhalt nach dem der Gemeinde tatsächlich entstehenden 
Aufwand einschHeßli<:h Mehrwertsteuer zuzüglich 10 G/o Verwal
tungskostenanteil, mindestens jedoch 208.- DM. 

(3)	 Die Gebührenpflicht entsteht mit der jeweiligen Inanspruchnahme 
der öffentlichen Einrichtung. Die Gebühr wird 1 Monat nach Zu
stellung des Gebührenbescheides fällig. 

(4)	 Gebührenpflichtig ist derjenige, der bei Entstehung der Gebühren
pflicht Eigentümer des GrundstüCks ist, auf dem sich die Benzin
abscheideanlage befindet. 

§ 9 
Grundstück, Grundstückseigentümer 

(1)	 Grundstück im Sinne dieser Satzung ist jeder zusammenhän
gende, eine wirtschaftliche Einheit bildende Grundbesitz dessel
ben Eigentümers. 

(2)	 Dem GrundstüCkseigentümer stehen Nießbraucher, Erbbauberech
tigte und sonstige dinglich zur Benutzung des Grundstücks Be
rechtigte gleich, ebenso Eigenbesitzer gemäß § 872 BGB sowie 
Mieter und Pächter und Verwalter des Grundstücks. Die Erbbaube
rechtigten sind neben dem Eigentümer verpflichtet und verant
wortlich. Mehrere Berechtigte haften als Gesamtschuldner. 

§ 10 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt nach Vollendung der öf,fentlichen Bekannt
machung in Kraft. 

Sulzbach a. Ts., den 8. Juli 1971 

Der Gemeindevorstand 
gez. Re i n k e 
Bürgermeister 



ERSTER NACHTRAG
 
zur Satzung über Benzinabsdletdeanlagen
 

in der Gemeinde Sulzbadl am Taunus
 
Auf Grund der §§ 5, 19, 20, 50 und 51 der Hessischen Gemeinde

ordnung '(HGO) in der Fassun~ vom 1. Juli 1960 (GVBl. S. 103) und 
der §§ 1, 2, 5 und 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale 
Abgaben (KAG) vom 17. März 1970 (GVBl. I S. 225) und § 14 Abs. 
13 der Allgemeinen Satzung über die öffentliche Ortsentwässerung 
der Grundstücke und den Anschluß an die öffentliche Ortsentwässe
rungsanlage - Allgemeine Kanalsatzung - vom 31. Juli 1971 hat 
die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach in ihrer Sitzung am 
19. Dezember 1974 den nachstehenden 1. Nachtrag zur Satzung über 
Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde Sulzbach vom 7. August 
1971 beschlossen: 

Artikel 1 
§ 8 Abs. 2 erhält folgende Neufassung:
 

§ 8
 
Gebühren 

(2) Pro Reinigung sind folgende Gebühren zu zahlen: 
a) für die Entnahme von Räumgut aus Benzinabscheidern
 

Größe 1,0 (DIN 1999) 29.- DM
 
Größe 1,5 32.- DM
 
Größe 2,0 35.- DM
 
Größe 3,0 42.- DM
 
Größe 4,0 48.- DM
 
Größe 5,0 55..- DM
 
Größe 6,0 61:- DM
 

b) für die Entnahme von Abscheidegut aus den Sandfängen
 
bis 500 I Inhalt 48.- DM
 
bis 1000 I Inhalt 59.- DM
 
bis 1500 I Inhalt 72.- DM
 
bis 2000 I Inhalt 96.- DM
 
bis 2500 I Inhalt 111.- DM
 
bis 3000 I Inhalt 126.- DM
 
bis 4000 I Inhalt 151.- DM
 
bis 5000 I Inhalt 199.- DM
 
bis 6000 I Inhalt 227.- DM
 

über 6000 I Inhalt nach dem der Gemeinde tatsächlich entste
henden Aufwand 'einschl. Mehrwertsteuer zuzüglich 10 9/ 0 Ver
waltungskostenanteil, mindestens jedoch 227.- DM. 

c)	 für die Entnahme von Räumgut aus dem Fettabscheider
 
2000 I Inhalt 191.- DM
 

Artikel 2 
Dieser Nachtrag tr·itt mit Wirkung vom 1. Januar 1975 in Kraft. 

Der Gemeindevorstand 
g.ez. R ein k e 
Bürgermeister 



ZWEITiER NACHTRAG 

zur Satzung über Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde 

Sulzbach (Taunus) in der Fassung vom 8. Juli 1911, 

geändert durch 1. Nachtrag vom 1. Januar 1915 

Aufgrund der §§ 5, 1'9, 20, 50 und 51 der Hessi'schen Gemeinde

ordnung (HGO) in ,der FasSlUIlJg vom 1. JluH 1960 (GVBI. S. 103, 

164), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 14. JuLi 1977 (GVBI. 
S. 319) und der §§ 1, 2, 5 und 10 dies Hes:s. GesletZies über Kom,mu

nale Abgahen (KAG) vom 17. ,März 1970 (GVB1. I S. 225), zuletzt 

geändert durch dais GelSetz V'Üffi 21. Dez'ember 1976 (GVBl. I S.532) 

und § 14 AJbs. 13 der AUgemelinen Satzung über die öf.fentliche 

Ortsentwäs'SJeflU'l1g drer GrrundJstückie und ,den Anschluß an d1e öffent
liche OrtsentwäJSislerung!Sianla'ge - AUg,em,eine K,a1nals1atzung - vom 

31. Juli 1971, hat di,e Gemeindevertlietung der Gemeinde Sulzhach 

(Ta.unus) in ,thr,er Sitzung CliIIl 27.4. 1978 den nachstehenden 2. Nach

trag zur Satzung ü'ber Benzina;bsche'i:deanlagen in der Gemeinde 

Sulzbach (Tarunus) vom 8. Juli 1971 beschlossen: 

Artikel 1 

§ 8 Abs. 2 erhält folgende Neufas,sung: 

(2) pro Reinigung slind folgende Gebühren zu zahLen ~eill'schUeß

lieh Mehrwrertlsbeuer in Höhe von 12 '% und Verwaltungskosten

dnleil) : 

a) für die Entnahrn1e von Räumgut aus Benzlinabscheidern 

01- und Benzinabscheider Brutito:betra.g DM 

Größe 1 

Größe 1,5 

Größe 2 

Größe 3 

Größe 4 

Größe 5 

Größe 6 

30.

33.50 

37,

44.

50.

58.

65.



b) für dile Entnahrne von Abscheidegut aus den Sandfängen 

Sandfäng,e Bruttobetfla.g DM
 

Größe 0,5 51.

Größ,e 1 6,2.50
 

Größe 1,5 76.

Größe 2 102.

Größe 2,5 1l8. 

Größe 3 134.

Größe 4 160.50
 

Größe 5 211.

Größe 6 241. ~ 

über 6000 1 lOOa1t nach dem der Gemeinde ta-tJsächlich entJstlehenden
 

Aufwand einschließlich 12 % Mehrwertsteuer zuzüglich 10 % Ver


waUungskosbena.nt'eH, mindestens Jedoch 241.- DM. 

c) für die Entnahme von Räumgut aus dem Fettalbscheider 

Fettabscheider Bnuttobetraig DM 

Größe 2 obm 203.

Artikel 2
 

Dieser Nacht.I1ay tritt ,mH Wükung vom 1. AprH 1978 in Kraft. 

Sulzbach (T,aunus), den 16. M,ai 1978
 

Für den Gem,eindevorstand
 

gez. Ga 11
 

1. Beigeordneter 



Genehmigung 

Gern. § 5 Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung 
vom 1. 7. 1960 (GVBl. S. 103), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
24.6. 1978 (GVBl. I S. 420), in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Hes

slschen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 17.3.1970 
(GVBl. I S. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. 12. 1976 
(GVBl. I S. 532), wird hiermit der 11. Nachtrag zur Satzung über 
Benzinabscheideanlagen der Gemeinde Sulzbach (Taunus) vom 16. 5. 

197b (Inkrafttreten am: 1. 4. 1978) genehmigt. 

6230 Ffm.-Höchst, 20. 3. 1979 Der Landrat 

- B n/ 1 - des Main-Taunus-Kreises 
Dienstsiegel Im Auftrag 

gez. Unterschrift 

6231 Sulzbach (Taunus), den 4. April 1979 

Der Gemeindevorstand 
i. V. ehr ist i a n r Beigeordneter 

Bekanntgemacht am: 6.4. 1979 im Main-Taunus-Anzeiger 

Bekanntgemacht am: 7.4. 1979 im Höchster Kreisblatt 



DRITTER NACHTRAG
 
zur Satzung über Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde
 

Sulzbach (Taunus) in der Fassung vom 8. Juli 1971, geändert durch
 
1.	 Nachtrag vom 1. Januar 1975, geändert durch den 2. Nachtrag 

vom 16. Mai 1978 

Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 50 und 51 der Hessischen Gemeinde
ordnung (HGO) in der Fassung 'vom 1. Juli 1960 (GVBl. S. 103) und 
,der §§ I, 2, 5 und 10 des Hes'siischen Gesetzes äber kommunal,e Ab
gaben (KAG) vom 17. ,März 1970 (GVBl. I S. 225) und § 14 A,bs. 13 
der Allglem,einen Satzung üher dile öffentlicheOrtsentwässerung der 
Grundstücke und den Anschluß an die öffentliche Ortsentwässerungs
anlage - Allgemeine Kanalsatzung - vom 31. Juli 1971 hat di,e 
Gem,eindev,ertretung de,r G,em,einde Sulzhach (Taunus) :ün ihfler 
Sitzung ,am 5.7.1979 den nachstehenden 3. Nachtra,g zur Satzung 
über Ben71inabsch,eideanlag,en in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
vom 8. JuLi 1971 beschlossen: 

Artikel 1 

§ 8 Abs. 2 erhält fol,gende NeufaJSs'U:ng: 

§ 8 

Gebühren 

(2) Pro Reini.gung sind folgende Gebühren zuzüglich dem j1ew1eils 
gülUgenMehrw,ertsteuersatz sowi,e des V,erwaltungskostenanteils 
zu zahlen: 

a) für die Entnahm,e von Räumgut aus Benzinahscheidern 

Größ'e 1,0 (DIN 1999) 25,65 DM netto :) 
Größe 1,5 28,60 DM " 
Größ,e 2,0	 31,60 DM 

" 
Größ,e 3,0	 37,50 DM 

" 
Größe 4,0	 42,85 DM 

" 
Größ,e 5,0	 49,30 DM 

" 
Größe 6,0	 55,25 DM " 



'b) für die Entnahme von Absdreide,gut aus den Smdfäng,en 

Größe 0,5 43,30 DM Ifi,etio 

Größ,e 1,0 53,30 DM " 

Größe 1,5 65,10 DM " 
Größe 2,0 86,80 DM " 

Größe 2,5 100,90 DM " 
Größe 3,0 114,40 DM " 
Größe 4,0 137,10 DM " 

Größ,e 5,0 180,50 DM " 

Größe '6,0 205,80 DM " 

über 6000 1 Inhalt na,ch de'm der 'Ge,meinde tatsächlich 'entstlehenden 
Aufwand zuzüglich V,erwaltllngskostenanteil,mindestens Jedoch 
205,80 DM. 

c) für di'e EntnahIne von Räumgut ,aus dem ,f,ettab'sche'ide;r 
2000 1 Inhalt 173,60 !DM netto 

AUe Endheträg,e sind jeweils auf voUe DM auf- oder ,abzurunden. 

Artik:el 2
 

Di,eser :Nachtra~g tritt mit Winkung vom 1. JuLi 1979 lin Kran.
 

Sulzba,ch (Taunus), den 12. September 1979 

Der Geffilelindevorstand 
gez. G all, BÜlige,rmeli,srte:r 

G ,e n ,e h m i g U TI g 

Gemäß § 5 Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung iJIl der Fas
sung vom 1. 7. 1960 (GVBl. S. 103), zuLetzt -g,eä!ndert durch Gesetz 
vom 10.7.1979 (GVBl. I S. 179), in V;erbindUJng mit § 3 'Abs. 1 des 
Hessischen Gesetzes über kommunale AbgaJben (KAG) vom 17.3. 70 
(GV,Bl. I S. 225), zuletzt g'eändert durch Ges'etz vom 21. 12. 76 (GVBl. 
I S. 532), w.ird hiermit der 11. Nachtrag zur Satzung über Benzin
absdleideanlagen der Gemeinde Sulzbach (Taunus) vom 16.8. 1979) 
(Inkrafttret,enam 1. 7. 1979) -genehmigt. 

·6230 Ffm.-Höchst, den 6. 9. 1979 
-BII/l-

Der Landr,at des 'MaiJn-Taunus-Kr,eis:es 
,Im Auftrag: gez. Päßl,e,r 

Bekanntg,emacht am: 15.9. 1979 im Höchster Kr,ei,sblatt 
13.9.1979 im Main-Taunus-Anz.e,iger 

Rechtskraft ab 1. 7.1979 



VIERTER NACHTRAG 

zur Satzung über Benzinabsche,ideanlagen in der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) in der Fassung vom 8. Juli 1971, geändert durch 
1. Nachtrag vom 1. Januar 1975, geändert durch den 2. Nachtrag vom 
16. Mai 1978 sowie geändert durch den 3. Nachtrag vom 12. Sept. 79 

AufgrUiIld der §§ 5, 19, 20, 50 und 51 der Hessischen Gem,e1nde
ordnung (HGO) in der Fa,ssung vom 1. Juli 1960 (GViBl. S. 103), 
zuletzt ,g:eändert durdl das Gesletz vom 24. Juni 1978 (GVBl. I S. 420) 
und der §§ 1 bis 5a, 9 b~s 12 und 14 des Hessischen Gesetzes über 
kommunal,e Albgaben (KAG) vom 17. März 1970 (GVBl. S. 225) in 
der Fassung der Änderung,en vom 4. 9. 1974 (GVBl. I ,S. 361. 372) und 
vom 21. 12. 197,6 (GVBl. I S. 532) und § 14 Abs. 16 der Allgemeinen 
Satzung über die öffentliche Ort,sentwässerung der Grundstücke und 
den Anschluß an die öffentliche Ortsentwässerung'sanlag,e - Allge
meine Kan,alsatzung - vom 5. Juli 1979 hat di.e Gemeindev.ertre
tungde.r Gemeinde Sulzbach (Taunus) in ihrer SitzUIl1g ,am 10. 1. 80 
den na.chst,ehenden 4. Nachtrag zur Satzung über Benzi'llahsCheide
anlag,en in der ·Gemeinde Sulz:badl (Taunus) vom 8. Juli 1971 be
sdllossen: 

...., 

Artik,el 1 
§ 8 Ahs. 2 erhält fol:gende Neufassung: 

§ 8 
Gebühren 

(2) ·Pro Reinigung 'Sind folgende G,ebühren zuzügliCh dem j,eweils 
gültigen M,ehrwe.rtsteuers:atz sowi,e des Verwaltungskostenanteils 
zu zahlen: 

a) für die Entnahme von Räumgut aus 

Größ,e 1,0 (DIN 1999) 

BenzinabsCheide,m 

34,60 DM netto ..., 
Größe 1,5 38,60 DM 

" 
Größe 2,0 42,60 DM 

" 
Größe 3,0 50,60 DM " 
Größ·e 4,0 55,70 DM " 
Größe 5,0 64,10 DM 

" 
Größe 6,0 71,80 DM " 



b) für di,e Entnahm,e von Abscheidegut alUs den Sandfäng'en 

Größe 0,5 58,60 DM netto 
Größe 1,0 11,90 DM " 
Größe 1,5 H1,90 DM " 
Größ·e 2,0 111,20 DM " 
Größe 3,0 154,40 DM " 
Größe 4,0 118,20 DM " 
Größ,e 5,0 234,'60 DM " 
G.röße 6,0 261,50 DM " 

über 6000 1 Inhalt nach dem der Oem'einde tatsächlich entstehenden 
Aufwand zuzüglich Verwaltungskostenanteil, mindestens j,edoch 
261,50 DM. 

c) für di,e Entnahm,e von Räumgut aus dem Fettabscheider 
2000 1 Inhalt 113,60 DM netto 

AUe Endheträg,e sind jew.e.ils auf volle DM auf- ode'r abzurunden. 

Artikel 2 
Dieser Nachtrag tritt mit Wirkung vom 1. April 1980 in Kr,aft. 
Sulzbach (Taunus), den 10. Januar 1980 

Der Gemeindevorstand 
gez. G a 11, Bürgenneli,ster 

Bekanntgemacht am: 19.1. 1980 im Höchster Kreisblatt 

11.1.1980 im Main-Taunus-Anzeiger 

Rechtskraft ab 1. 4. 1980 



Fünfter Nachtrag 

zur Satzung über Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) in der Fassung vom 8. Juli 1971, geän
dert durch 1. Nachtrag vom 1. Januar 1975, geändert durch 
den 2. Nachtrag vom 16. Mai 1978 sowie geändert durch den 
3. Nacntrag vom 12. September 1979 sowie geändert durch 
den 4. Nachtrag vom 10. Januar 1980 

Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 50 und 51 der Hessischen Gemein
deordnung (HGO) in der Fassung vom 1. Juli 1960 (GVBl. S. 
103), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24. Juni 1978 
(GVBl. I. S. 420) und der §§ 1 bis 5a, 9 bis 12 und 14 des 
Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 17. 
März 1970 (GVBl. S. 225) in der Fassung der Änderungen vom J 
4.9.1974 (GVBl. I S. 361, 372) und vom 21.12.1976 (GVBl.
I S. 532) und § 14 Abs. 16 der Allgemeinen Satzung über 
die öffentliche Ortsentwässerung der Grundstücke und den 
Anschluß an die öffentliche Ortsentwässerungsanlage - All
gemeine Kanalsatzung - vom 5. Juli 1979 hat die Gemeinde
vertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) in ihrer Sitzung 
am 12.03.1987 den nachstehenden 5. Nachtrag zur Satzung
über Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde Sulzbach (Tau
nus) vom 8. Juli 1971 beschlossen: 

Artikel 1 

§ 8 Abs. 2 erhält folgende Neufassung: 

§ 8 

Gebühren 

(2) Pro Reinigung sind folgende Gebühren zuzüglich dem je
weils gültigen Mehrwertsteuersatz zu zahlen: 

a ) für die Entnarlme von Räumgut aus Benzinabscheidern 

Größe 1, 0 (DIN 1999) 86,50 DM netto 
Größe 1, 5 96,50 DM 
Größe 2,0 106,50 DM 
Größe 3,0 126,50 DM 
Größe 4,0 139,25 Dr~ 

Größe 5,0 160,25 Dr~ 

Größe 6,0 179,50 DM 



b) für die Entnahme von f\bscheidegut aus den Sandfängen 

Größe 0,5 14(j • 5 0 0 r·i ne t t 0 
Größe 1,0 179. 75 0 r~ 

Größe 1,5 219,75 [)r-1 
Größe 
Größe 

2,0 
3,0 

293,00
386. 00 

or·1 
[),,, 

Größe 4,0 4L1 5 • 50 0 r'1 
Größe 5.0 586.50 O~i 

Größe 6.0 668.75 01·1 

Uber 6000 I Inhalt nach dem der Gemeinde tatsächlich entste
henden Aufwand. mindestens jedoch 668.75 DM. 

c) fUr	 die Entnahme von Räumgut aus dem Fettabscheider 

2000 I Inhalt 265 • 00 D", net t 0 • 

Alle Endbeträge sind jeweils auf volle DM auf- oder abzurun
den. 

Arti kel 2 

Dieser Nachtrag tritt mit Wirkung vom 1. April 1987 in Kraft. 

Sulzbach (Taunus). den 13.03.1987 

Der Gemeindevorstand 

, 

U r i/ 9 
ürgermeister 

Bekanntgemacht im MTA am: 20. März 1987 
Bekanntgemacht im Höchster Kreisblatt am: 02. April 1987 



Sechster Nachtrag 

zur Satzung über Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) in der Fassung vom 8. Juli 1971, geändert durch 1. Nach
trag vom 1. Januar 1975, geändert durch den 2. Nachtrag vom 
16.	 Mai 1978 sowie geändert durch den 3. Nachtrag vom 
12.	 September 1979 sowie geändert durch den 4. Nachtrag vom 
10. Januar 1980 sowie geändert durch den 5. Nachtrag vom 12. März 
1987. 

Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 50 und 51 der Hessischen Gemeinde
ordnung (HGO) in der Fassung vom 1. Juli 1960 (GVB1.S. 103), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24. Juni 1978 (GVB1. I. 
S. 420) und der §§ 1 bis 5a, 9 bis 12 und 14 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abg~.ben (KAG) vom 17. März 1970 (GVB1. 
S. 225) in der Fassung der Anderungen vom 4.9.1974 (GVB1. I S. 
361,372) und vom 21.12.1976 (GVB1. I S. 532) und § 14 Abs. 16 
der Allgemeinen Satzung über die öffentliche Ortsentwässerung der 
Grundstücke und den Anschluß an die öffentl iche Ortsentwässe
rungsanlage - Allgemeine Kanalsatzung - vom 5. Juli 1979 hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) in ihrer 
Sitzung am 15.2.1990 den nachstehenden 6. Nachtrag zur Satzung 
der Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) vom 
6. Juli 1971 beschlossen: 

Artikel 1 

§ 8 Abs. 2 erhält folgende Neufassung: 

§ 8 

Gebühren 

(2)	 Pro Reinigung sind folgende Gebühren zuzüglich dem jeweils 
gültigen Mehrwertsteuersatz zu zahlen: 

a ) für die Entnahme von Räumgut aus Benzinabscheidern 

Größe 1 ,0	 DM 89,10 netto 
1 , 5 DM 99,40 
2 DM 109,70 
3 DM 130,30 
4 DM 143,50 
5 DM 165,10 
6 DM 184,90 

10 DM 308,20 " 
15 DM 510,00 " 
30 D~1 1.071,00 " 

J
 



b) für die Entnahme von Abscheidegut aus den Sandfängen: 

Größe 0,5 DM 153,90 netto 
11 1 ,0 DM 188,75 
11 1 ,5 DM 229,95 
11 2,0 DM 307,65 

3,0 DM 405,30 
4,0 DM 467,80 
5,0 DM 615,80 
6,0 DM 702,20 
7,0 DM 799,50 
8,0 DM 880,50 
9,0 DM 965,50 

10,0 DM 1.100,00 

c) für die Entnahme von Räumgut aus dem Fettabscheider 

Größe 1,0 DM 250,00 netto 
1 ,5 
2,0 
3,0 
4,0 
5,0 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

375,00 
500,00 
750,00 

1.000,00 
1.250,00 

6,0 
7,0 
8,0 

DM 
DM 
DM 

1.500,00 
1.750,00 
2.000,00 

9,0 
10,0 
20,0 

DM 
DM 
DM 

2.250,00 
2.500,00 
5.000,00 

Alle Endbeträge sind jeweils auf volle DM auf- oder abzurunden. 

Artikel 2 

Dieser Nachtrag tritt mit Wirkung vom 1. April 1990 in Kraft. 

Sulzbach (Taunus), 15. Februar 1990 

Uhr .. g 
Bürgermeister 



Siebenter Nachtrag 

zur Satzung über Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) in der Fassung vom 8. Juli 1971, geändert durch 1. Nach
trag vom 1. Januar 1975, geändert durch den 2. Nachtrag vom 
16. Mai 1978, geändert durch den 3. Nachtrag vom 12. September 
1979, geändert durch den 4. Nachtrag vom 10. Januar 1980, geän
dert durch den 5. Nachtrag vom 12. März 1987 sowie geändert durch 
den 6. Nachtrag vom 15. Februar 1990. 

Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 50 und 51 der Hessischen Gemeinde
ordnung (HGO) in der Fassung vom 1. Juli 1960 (GVB1.S. 103), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24. Juni 1978 (GVB1. I. 
S. 420) und der §§ 1 bis 5a, 9 bis 12 und 14 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 17. März 1970 (GVB1. 
S. 225) in der Fassung der Änderungen vom 4.9.1974 (GVB1. I S. 
361, 372) und vom 21.12.1976 (GVB1. I S. 532) und § 14 Abs. 16 
der Allgemeinen Satzung über die öffentliche Ortsentwässerung der 
Grundstücke und den Anschluß an die öffentliche Ortsentwässe
rungsanlage - Allgemeine Kanalsatzung - vom 5. Juli 1979 hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) in ihrer 
Sitzung am 12.12.1991 den nachstehenden 7. Nachtrag zur Satzung 
der Benzinabscheideanlagen in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) vom 
6. Juli 1971 beschlossen: 

Artikel 1 

§ 8	 Abs. 2 erhält folgende Neufassung: 

§ 8 

Gebühren 

(2)	 Pro Reinigung sind folgende Gebühren zuzüglich dem jeweil~ J 
gü 1ti gen ~iehrwertsteuersatz zu zah 1en:' 

a) für die Entnahme von Räumgut aus Benzinabscheidern 

Größe 1 ,0 118,90 DM netto 
11 1 ,5 132,60 D~1 
11 2 145,30 DM 

3 173,80 DM 
4 191,40 DM 
5 220,20 DM 
6 246,60 DM 

10 383,40 Dtvl 
15 700,30 Dt1 
20 798,80 DM 
30 1.428,80 DM 



- 2 

b )	 für die Entnahme von Abscheidegut aus den Sandfängen: 

Größe 0,5 209,90 DM netto 
11	 111 , 0	 257,50 DM 
11	 111 , 5	 313,70 DM 
11	 112,0	 419,70 DM 
11	 113,0 552,80 DM
 
11 4,0 638,10 DM 11
 

11	 115,0	 840,00 DM 
11	 116,0	 957,90 DM 
11	 117,0	 1.090,20 DM 

1111 8,0	 1.201,80 DM 
11	 119,0	 1.317,00 Dt,1 

11" 10,0	 1.500,50 DM 

cl	 Reinigungs-, Transport- und Beseitigungskosten für Fettab
scheideranlagen 

pro cbm	 301,60 DM netto 

Zu allen Gebühren wird die gesetzliche Mehrwertsteuer hinzuge
rechnet. 

Artikel 2 

Dieser Nachtrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1992 in Kraft. 

Sulzbach (Taunus), 13.12.1991 

Der Gerne' devorstand 
r ......- ...._-- .~ •. _ 

• ,.~	 I 1_ ~ I 
'~, 

.. '
"

\ 
. j' ...., 

Uhr i 9	 ,i 

\ . ,"" ,-/". .....Bürgermeister ~ 

'.	 ::.~ .:~:;>~ 

Bekanntgemacht am: 20.12.1991 im Sulzbacher Anzeiger 



..,
 




